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Das Rote Kreuz

die Hammerschläge dröhnten, Kinder und ^ miten war der Grabhügel fertig. Der „Tote"
Enkel erhoben lautes Jammergeschrei. Der > mar im Sarge und im Grabe und lebte noch,

Deckel war fest, und der Sarg wurde hinab- ^ Die Menge verlief sich; Kinder und Ente!

gelassen in die Gruft, Dann begann man
^

trockneten sich ihre Tränen ab und begaben

das Erab zuzuwerfen, und in wenigen Mi- sich auf den Weg nach Hause.

ìiiinîtliàr kciarioalä.

?ils Bismarck von einer Berchrerin um
eine Haarlocke gebeten wurde, erwiderte er

bekanntlich' „Das ist platterdings unmöglich."
Ein Bismarck der Zukunft wird einem solchen

Wunsch gegenüber sich vielleicht schon cut

gegcnkommendcr Verhalten können, und zwar
vermöge einer Erfindung, die man für einen

Scherz nehmen könnte, wenn nicht ein so

ernster Verlag wie der Tenbnersche in Leipzig

sie in seine neuesten Publikationen anfge-

nommen pätte. Es beißt dort'
Die Erfindung ging in der legten Zeit

von Budapest ans. Nachdem schvn vorher

Versuche von einem türkischen Arzt mit der

künstlichen Einpflanzung von Haaren gemacht

wurden, haben dann Ezekelp und Havas im

großen diese Idee durchgeführt und sind zu

sehr bemerkenswerten Resultaten gekommen.

Sie ziehen vermittelst eines GoldhäckchcnS

feinstes, zu einer Schlinge geknüpftes Frauen-

haar unter strengster Asepsis in die Kopf-
haut ein und erzielen durch diese Vor-
nähme, die bei genügender Uebung mit großer

Schnelligkeit vor sich gehen soll, eine voll-

ständige Bepflanzung der vorher kahlen

Stellen.

Darnach wäre die tanggcsuchte Methode,

gewisse hochgelegene Scdstächen des mensch-

lichen Körpers künstlich aufzuforsten, nun-

mehr glücklich gefunden und das Absalvinischc

Ideal für die glänzendsten Denkcrköpfc wirk-

lich erreichbar. g.Tausend Wnàrwl

Vvm VllàMà
Für die kidliottieksn unri Archivs der Vereine sichtigung schweizerischer Verbälinisse. Tle Hefle bieten

empjehtcn wir: reichen Stoff für Vortiäge in Noilreuz- mid Scnua-

1. Zcüwei-erikcks 2eitkctirikt kür Sekunàits- ritervereinen. Siehe unsern Artikel in heutiger Nummer,

pklsge. Herausgegeben von der schweiz. Gesell- g Erinnerung an Zolkerino. Bon I. Henry
schuft sür Gesundbeilspslege. Rcdnknvn: IM. »106. cîMnanv
W. v. Gonzenbach, Piofgsor der,o>»giene an der bezieben beim Zentralsckretariat des schweize-

Eidg. acch». Hoebsehole. Druck und Verlag : rischen Ütoten Kreuzes zum Preis von Jar 1. ät>.

Buchdruekerei Geb. Fach A.-W., Zürich.
^ Dieses Büchlein, das über die Ansänge des Roten

Die viertehährlich erscheinende Zeitschrift enthält Kreuzes in so lebhaften Farben berichtet, sollte in

gediegene Aussähe über Hvgicne, mit spezieller Berück- ^ keiner Bibliothek fehlen.

Krirfkastrn. Fragen und Antworten folgen in nächster Nummer.

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckere! Bern, Neuengasse Z4.
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